
 

 
 
 

AUSSCHREIBUNG 
 
 
 
 
1. Auftraggeber:  
 

ARGE Mariazellerland-Mürztal  
(bestehend aus der Mariazellerland GmbH, TRV Hochsteiermark, Regionalmana-
gement Obersteiermark-Ost), Grazer Straße 18, 8600 Bruck/Mur 
 

2. Gesetzliche Grundlage: 
 

Für das Vergabeverfahren gelten das Bundesvergabegesetz 2006 (BVergG 
2006), BGBl I 17/2006 idgF und die hierzu ergangenen Verordnungen. 
 

3. Ausschreibungsgegenstand: 
 

Zur Ausschreibung gelangt nachstehende Dienstleistung 
 
a) Projektmanagement für LEADER-Projekte 
b) Abrechnung von Förderprojekten im Programm für ländliche Entwicklung 
c) Umfassende Information der Gemeinden und möglicher Projektträger betref-
fend die Möglichkeit zur Einreichung von Projekten sowie die Unterstützung bei 
der Projekteinreichung und Betreuung der Projektträger in der aktuellen Förder-
periode 
d) Projektcontrolling und –steuerung 

 
für einen Zeitraum von vier Jahren (Förderperioden 2010 – 2013) im Ausmaß 
von ca. 480 Beratungstagen. 
 

4. Art des Vergabeverfahrens: 
 

a) Gemäß BVergG 2006 werden die gegenständlichen Dienstleistungen in einem  
offenen Verfahren im Unterschwellenbereich ausgeschrieben bzw. vergeben. 

b) Zuständige Vergabenachprüfungsbehörde für die Nachprüfung von Entschei-
dungen, die in diesem Vergabeverfahren getroffen werden, ist der UVS für 
Steiermark, Salzamtsgasse 3, 8010 Graz. 

 
 
 



2 
 

5. Angebotsabgabe und Angebotsöffnung: 
 

Das Angebot ist im fest verschlossenen Umschlag mit der äußeren Aufschrift 
„ANBOT“ bis 29.03.2010, 09.00 Uhr, beim Auftraggeber einzureichen. 
 
Die Angebotseröffnung findet am 29.03.2010, 10.00 Uhr, am Sitz der Auftragge-
berin, 8600 Bruck/Mur, Grazer Straße 18, statt. 
 

6. Allgemeine Festlegungen für die Angebotserstellu ng: 
 

a) Für die Ausarbeitung des Angebots werden keine Kosten vergütet. 
b) Die Projektsprache ist Deutsch. 
c) Das Angebot ist in deutscher Sprache und in Euro zu erstellen. 
d) Die Auftragserteilung erfolgt in Euro. 
e) Eine Weitergabe der ausgeschriebenen Leistung durch den Bieter an  

Subunternehmer ist nicht zulässig. 
 

7. Eignungskriterien: 
 

Der Bieter hat seine Befugnis, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit zur Erbrin-
gung der ausgeschriebenen Dienstleistung wie folgt nachzuweisen: 
 
a) Abschluss eines betriebswirtschaftlichen Hochschulstudiums oder einer ver-

gleichbaren Ausbildung. 
b) Kenntnisse der maßgeblichen Region (Bezirke Bruck/Mur und Mürzzuschlag). 
c) Bestehende Kontakte zu den Gemeinden der betroffenen Region. 
d) Aufrechte Berechtigung zur Ausübung des Gewerbes der Unternehmensbera-

tung 
 
8. Teilangebote, Alternativangebote, Abänderungsang ebote: 

 
Teilangebote, Alternativangebote sowie Abänderungsangebote sind nicht zuge-
lassen. 
 

9. Behandlung von Rechenfehlern im Angebot: 
 

Rechnerisch fehlerhafte Angebote werden entsprechend den Bestimmungen der 
§§ 80 Abs 6 iVm 126 Abs 4 BVergG 2006 behandelt. Angebote mit Rechenfeh-
lern von mehr als 2% der Angebotssumme ohne Umsatzsteuer werden daher 
ausgeschieden. 
 

10. Zuschlagsfrist: 
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Die Zuschlagsfrist beträgt einen Monat, gerechnet vom Tage der Angebotseröff-
nung. 
 

11. Zuschlagskriterien: 
 

Die Zuschlagserteilung erfolgt im Rahmen einer Bestbieterermittlung an das qua-
litativ und wirtschaftlich günstigste Angebot. Die Kriterien für die Ermittlung sind: 
 
a) Qualität/Qualifikation des Bieters 70% 
b) Preis 30% 

 
12. Vertragsabschluss 
 

Der Zuschlag erfolgt mittels Auftragsschreiben. 
 

13. Gerichtsstand und anzuwendendes Recht: 
 

Der Gerichtsstand ist Graz. Es gilt ausschließlich österreichisches Recht.  
 

14. Arbeits- und sozialrechtliche Bestimmungen: 
 

Der Bieter ist verpflichtet, die in Österreich geltenden arbeits- und sozialrechtli-
chen Bestimmungen einzuhalten.  
 


